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Datenschutzhinweise nach Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) im 

Zusammenhang mit Auskünften und der Verarbeitung durch das zuständige Amt bzw. Einrichtung der 

Stadt Schweinfurt 

Zweck/Aufgabe:  

Durchführung von Webmeetings, d.h. Online-Meetings, Telefon- bzw. Videokonferenzen und / 

oder Webinare unter Einsatz ausgewählter Softwareprodukte oder Kollaborationstools 

 

1. Wer ist für die Datenerhebung verantwortlich? 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist die  

 

Stadt Schweinfurt 

Der Oberbürgermeister 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 -0 

E-Mail: stadt@schweinfurt.de 

Verarbeitende Stelle innerhalb der Stadt Schweinfurt ist die jeweils die einladende Fachdienststelle  

Stadt Schweinfurt 

[Fachdienststelle] 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 - 0 

E-Mail: stadt@schweinfurt.de 

 

2. Wer ist der zuständige Datenschutzbeauftragte? 

Stadt Schweinfurt 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter 

Markt 1, 97421 Schweinfurt 

Telefon: 09721 51 - 2643 

E-Mail: datenschutz@schweinfurt.de 

 

3. Wofür werden Ihre Daten erhoben und verarbeitet? Was ist die Rechtsgrundlage? 

Ihre personenbezogenen Daten werden benötigt, zur Durchführung des Webmeetings. 

Ihre Daten unterliegen der Zweckbindung und werden auf Grundlage von Art. 4 BayDSG, Art. 6 Ab-

satz 1 lit. a DSGVO (Einwilligung) verarbeitet.  
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4. Wo erheben wir Ihre Daten? 

Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, erheben wir Ihre Daten, nur soweit im 

Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen: 

 

--/--  

 

 

5. Welche Daten werden erhoben und verarbeitet? 

 

Wir verarbeiten soweit im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erforderlich folgende personenbezogene 

Daten von Ihnen:  

 

Angaben zum Benutzer / Benutzerprofil: 

- Namen (Anzeigename) 

- private oder dienstliche E-Mail-Adresse 

 

Webmeeting-Metadaten: 

- Zugriffszeiten, Thema und Dauer des Meetings 

- Geräte-Informationen, IP-Adressen 

 

Inhaltsdaten / Aufzeichnung: 

- Bild- und Audiodaten, ggf. Dokumente 

- Chatprotokolle 

- fachspezifische Daten im Rahmen der jeweiligen Zwecke von Verarbeitung  

 

Bei Einwahl mit Telefon (optional): 

- Angabe der (privaten oder dienstlichen) Rufnummer 

- Verbindungsdaten 

 

 

6. An welche Stellen werden Ihre Daten weitergegeben? 

 

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an Webmeetings verarbeitet 

werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergebeben.  

 

Während der virtuellen Besprechung sind Ihre Teilnehmerdaten generell für die anderen Teilnehmer 

sichtbar, damit jeder Teilnehmer sich unmittelbar und aktiv am wechselseitigen Austausch beteiligen 

kann. Die Überragung Ihrer Ton- und / oder Videoaufnahmen können Sie über die während der Be-

sprechung jederzeit verfügbaren Einstellungen anpassen und unterbinden. 

 

Wir setzen Plattformen und Anwendungen für die Audio- und Videokommunikation in eigener Admi-

nistration und von Dienstleistern (z.B. Cisco, Zoom) ein. In diesem Rahmen werden Daten aller Kom-

munikationsteilnehmer und Softwarenutzer verarbeitet.  

 

Die Stadt Schweinfurt hat für diesen Betrieb von Cisco Webex Meeting oder Zoom Meeting mit der 

Firma Telekom Deutschland GmbH Vereinbarungen zur Auftragsverarbeitung abgeschlossen. Die 

Verarbeitung von Daten erfolgt technisch gesichert und Inhalte werden verschlüsselt übertragen. 

 

Für die während der Konferenz ggf. mit Dritten geteilten Gesprächsinhalte und Daten sind die jewei-

ligen Nutzer der Systeme verantwortlich. 
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7. Wie lange werden Ihre Daten bei uns gespeichert? 

Ihre Daten werden nach der Erhebung nur temporär gespeichert. 

Nur mit Einwilligung aller Teilnehmer von Webmeetings können Inhalte aus Video- und Audiobe-

sprechungen oder Chatdaten gespeichert werden.  

Soweit erforderlich, können im Einzelfall Inhalte (z.B. Entscheidungen, Protokolle) für die jeweiligen 

Zwecke von Verarbeitungen gespeichert und ggf. zu Vorgangsakten zugeführt werden.  

 

 

8. Welche Rechte haben Sie? 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu 

Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, stehen Ihnen ein Recht auf Berich-

tigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 

DSGVO). 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine Erklärung eingewilligt haben können Sie die Einwilligung 

jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Wi-

derruf erfolgten Verarbeitung wird durch diese nicht berührt. 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Jede Betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der An-

sicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. Die Aufsichtsbehörde 

für den öffentlichen Bereich in Bayern ist: 

Der Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz 

Wagmüllerstraße 18 

80538 München 

Tel.: 089 21 26 72-0 

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

 

 
Hinweis: 
Die Inhalte dieses Dokuments spiegeln den jetzigen Kenntnisstand wider und werden regelmäßig aktualisiert. 


